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Photo Presse-Diffusion

iîiri». L'ane «ai» </«e voici n'est g«ère p/«s grand #«'«n gros cbien. // meswre 75 centimètres.

Liebe Kinder!
Was glaubt ihr, wie groß dieser Zwergesel ist? Er ist kleiner als

ein großer Hund, mißt nur 75 Zentimeter und hat auch dem-
entsprechend ein kleines Gewicht. Zwergesel kommen wohl auf
Ceylon, Sardinien und auf den Balearen vor, aber bei uns sind
sie selten. Dieses Eselchen ist eines der seltensten und gehört
einem alten Engländer, Mister Snookes in Bristol, der seit sechzig
Jahren Eselzucht betreibt.

Freundlich grüßt euer Unggle Redakter.

Auflösung zum Bild mit den vierzehn Fehlern

in letzter Nummer

1. Der Esel ist kein Paarzeher.
2. Die Zügel müssen zum Zaumgebiß führen.
3. Der Reiter hat die linke Hand am rechten Arm.
4. Knöpfe und Knopflöcher an der Jacke des Reiters sind an der falschen

Seite angebracht.
5. Der Gärtner hat sechs Finger.
6. Der Schlauch" ist nicht angeschlossen und doch kommt Wasser heraus.
7. Die Tulpen haben falsche Blätter.
8. Das Wasser spiegelt die Burg unrichtig wider.
9. Die Weide hat nicht die richtigen Blätter; dazu ist es Frühling, nicht

Herbst.
10. Der Mond ist von der falschen Seite beleuchtet.
11. Die Uhr zeigt nur acht Stunden.
12. Die Buchstaben N. S. O. W., die die Himmelsrichtungen angeben, sind

unrichtig angebracht.
13. Der Drache kann nicht mit dem Wind fliegen.
14. Der Bub mit dem Drachen hat eine verkehrte Hand.

So/wiiow É/# proposé efowj /e precéflfew/ wwwéro

A L'ane n'a pas /es sabots /end«s.
2. Les rênes sont attachées «« barnais a« /ie« d'être re/iées «« wort.
3. Le cava/ier a /« main droite a« bras g««cbe.
4. Let bo«tons de ta fette tont co«s«s d« m««v«is coté.
5. Le jardinier a six doigts.
6. Le t«ya« d'arrosage n'ett pat brancbé s«r «ne prise et po«rt«nf «n /et

t'en échappe.
7. Let /e«z7/es det t«/ipet tont /a«ttet.
S. Le re//ef de /a maison dant /'e«« ett à /'envers.
9. Let /e«i//es d« ta«/e tont /a«ttet.

40. La /«ne devrait te tro«ver à droite d« dettin. Son emp/acement ett /««x
par rapport à ce/«i d« to/ei/.

44. La montre marine finit be«res.

42. La direction det poinît cardinawx </«e désigne /a giro«ette ett /««sse.
43. Un cer/-vo/«nt ne pe«t pat vo/er avec /e vent.
44. Le gotte a» cer/-vo/«nt a «ne main à /'envers.

Die Sternenreise (l. Teil) — t/*#» /e /Mtfe ffre

Toto hat in der Schule gehört, daß das Licht
eine Geschwindigkeit von 300 000 km in der
Sekunde entwickle. «Wenn man ein Ver-
kehrsmittel hätte, das sich schneller bewegen
würde als das Licht, könnte man in die Ver-
gangenheit zurückfahren, und die Weltge-
schichte würde sich vor unseren Augen ab-
spielen.» Das hatte der Lehrer gesagt, und als

Toto sich zu Bette legte, dachte er immer
noch an diese seltsamen Dinge. Kaum war
er eingeschlafen, flog ein Stern zum offenen
Kammerfenster herein, Toto schwang sich

rittlings hinauf, und mit Blitzesschnelle durch-
fliegt er jetzt die vergangenen Jahrhunderte.

«5/ on avait «n vébic«/e sc dép/açant p/«s
vite #«e /« /«mière, on reviendrait en «mère
dans /e temps et /'histoire dé/i/era/t devant
no«s.» Cette phrase gwe Toto avait appris a
/'éco/e ne cessait de /'intrig«er et en se co«-
ebant, i/ y pensait encore. // venait à peine
de s'endormir </«'«n vébic«/e mirac«/e«x
s'oj/rit br«sc/«ement à /«i et Toto s'é/ança
dans /e passé, s«r /a #«e«e d'«ne comète.

Schon bemerkt Toto tief unter
sich eine merkwürdige Maschine,
die schnauft und pustet und
raucht. Hoch in der Luft sieht er
einen großen, runden, bemalten
Ballon. Welches Jahrhundert
durchquert Toto?

•rp puis aSnazjqBjajnq pun
aSnzutpquasig uojsjo oiq -juuiffoq
5{iutp3jL aid -uapumpipf *61 SBQ

Toto aperçoit a«-desso«s de /«i «n
c«rie«x engin d'o« s'échappe «ne
co/onne de /«mée <y«i noircit son
cond«cte«r. Dans /e cie/ «n gros
b«//on rond, reco«vert de peint«-
res. Q«e/ sièc/e Toto traverse-f-i/?

•aaaij/off/MOt« vj
'za/ pp swwa^j szaziaazj '3AT4X" ^7
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Toto rast auf seinem Kometen-
schweif durch die Himmelsräume.
Da sieht er unter sich einen frem-
den Erdteil, unbekanntes Land. Er
sieht, wie ein Weißer mit Eroberer-
miene einem Indianerhäuptling
Schrecken einflößt. Zu welcher Zeit
hat dieser Mann gelebt?

•snqumpQ
qdoasuiQ tpjnp sesjuauiy Sunspap
-aug -sajapunqjqBf -çj sap ip^ .inz

t/n grand sa«t dans /e passé et Toto
s«rvo/e «ne terre inconn«e o« «n de
ses semb/«b/es, bizarrement acco«tré,
remp/it d'ej/roi «n indigène a« che/
s«rmonté de p/«mes m«/tico/ores. zl
<7«e/ épo</«e a p« vivre /'homme </«i

porte ce cosf«meè

•^MCO/OQ aiydo/sia^Q z»d a«b

-tzamjvj ap a/zan.«oaap 'apa?s 3/iy
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Es kommt Toto wohl, daß er diese hohen,
dicken Mauern überfliegen kann. Durch die
Mauertore wäre er nie gekommen; denn
ringsum geht ein tiefer Wassergraben, und
die einzige verbindende Brücke ist hochge-
zogen. Bewaffnete und bepanzerte Krieger
sind auf ihrem Posten. Welche Geschichts-
epoche durchfliegt Toto?

•apeis ajSpsapq aup :ppq •jarppmij^ sbq

Ob/ voi/d «ne cité bien enc/ose. Q«e/ m«r
ba«t et épais en /ait /e to«r. Si Toto ne /a
s«rvo/ait, jamais i/ ne parviendrait à s'y in-
frod«ire car e//e est ceinte d'«n /ossé p/ein
d'ea« et /'«ni#«e pont <?«i /a re/ie à /a terre
est /evé. Q«e/ sièc/e Toto îraverse-t-i/f

•aai/t/io/ a/pa. a«// -a?» naiCowc 37
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iAbonnementspreise für
Auto-Insassen- einschließ-
lieh Lenker-Versicherung :

jährlich
einschließlich Lenker Fr.32

halbjährlich
einschließlich Lenker Fr.16.—

vierteljährlich
einschließlich Lenker Fr. 9.10

wöchentlich
einschließlich Lenker Fr.—.70

Mit dem I.Juli 1938 hat die ZI als erste Jllustrierte eine Auto-
Insassen-Versicherung geschaffen, die — schlecht kopiert —

bald auch andernorts eingeführt wurde.

Heute, nachdemTausendevon Automobilisten unserelnsassen-Ver-
Sicherung abgeschlossen haben, möchten wir eine Einladung an

diejenigen ergehen lassen, die wohl Abonnent unserer ZI sind, die

Auto-Insassen-Versicherung aber noch nicht abgeschlossen haben.

Ist eine Auto-Insassen-Versicherung nötig, werden Sie uns zuerst

fragen und wenn ja, warum denn gerade in Verbindung mit einer

Zeitschrift?
Da sind einmal folgende Gründe:
1. Die obligatorische (gesetzt, vorgeschriebene) Haftpflicht-
Versicherung schließt Unfälle der Blutsverwandten in auf-
und absteigender Linie aus, deckt also keine Unfälle Ihrer
Familien -Angehörigen.
2. Die Lenker des Automobiles sind von der Haftpflicht-Ver-
Sicherung (also auch Fahrschüler) ausgeschlossen.
3. Laden Sie einen Freund, einen Bekannten oder sonst wen
zu einer Autofahrt ein, so deckt die Haftpflicht-Versicherung
den Schaden in der Regel nur teilweise oder gar nicht, da
nach dem neuen M.F.G. der Richter bei Gefälligkeitsfahrten
die Entschädigung ermäßigen oder den Autohalter von der

Ersatzpflicht überhaupt befreien kann.
4. Bei der Auto-Insassen-Versicherung der ZI ist kein Raum
für solche Diskussionen. Sie zahlt die vorgesehenen, ver-

rten Entschädigungen ohne Diskussion der Haftpflicht-
aus und zwar audh dann, wenn der eingetretene Schaden

h anderweitig vorhandene Versicherungen gedeckt wird.

Die Prämienleistungen sind, gemessen an den Versicherungs-
stungen, sehr gering.
r ein öplätziges Auto mit Einschluß des Lenkers, wobei alle

Insassen mit je Fr. 5000.—im Todesfall,
mit je Fr. 5000.— bei Ganz-Invalidität,
mit je Fr, 5000.— bei teilweiser Invalidität

versichert sind, bezahlen Sie wöchentlich mit Einschluß der

Abonnementsgebühr nur 70 Rappen.

Wir haben mit der «Helvetia»-Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-
Anstalt in Zürich einen für die Abonnenten der ZI ganz besonders

günstigen und vorteilhaften Vertrag abgeschlossen, der Ihnen Vor-
teile gewährt, die keine andere Zeitung mit Auto-Insassen-Ver-
Sicherung bietet.
Mit Wirkung ab 1. März 1939 gewähren wir bei jährlicher oder halb-

jährlicher Vorausbezahlung des Abonnementspreises einen Rabatt

von 12% (siehe untenstehende Preisangaben).

Allen Automobilisten, die bereits ein Abonnement bei uns ab-

geschlossen haben, fügen wir ein Exemplar der Allg.Versicherungs-
Bedingungen für die Auto-Insassen-Versicherung bei.

Interessenten erhalten Prospekte und Versicherungs-Bedingungen
nach Zustellung des untenstehenden Coupons. V. ConzettÄ Huber

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE
Abteilung Auto-Insassen-Versicherung, Morgartenstr.29, Zürich 4

Stellen Sie mir unverbindlich Prospekt und

Versicherungs-Bedingungen für Ihr Spezial-
Abonnement auf die ZI mit Auto-Insassen-
einschließlich Lenker-Versicherung zu.

Name:

Wohnort: Kanton:

Straße:
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